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Notrufe -  
Bereitschaftsdienst  

der Ärzte & Apotheken Informationen zum 
Breitbandausbau: 
Momentan i nden die Tiefbauarbeiten im 
kompletten Gewerbegebiet statt. Um die 
Anlieferung und den Abtransport für das 
Gewerbe zu gewährleisten, wird auch am 
Samstag gearbeitet. Kleinere Asphaltarbei-
ten im gesamten Ort werden diese Woche 
noch ausgeführt. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Abfallwirtschaft

Wertstof annahmetermine auf 
dem Bau- und Recyclinghof: 
Freitags  von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Samstags  von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Nächste Leerungen: 
Restmüll:  Freitag, 05.02.2016 
Gelber Sack:  Freitag, 12.02.2016 
Biotonne:  Mittwoch, 17.02.2016 

Öf nungszeiten der Schnitt-
gut-Sammelstelle Sulzburg 
November-März 
Freitag  15 .00 – 17.00 Uhr
ganzjährig 
Samstag  14.00 – 16.00 Uhr
 
 

Entsorgungseinrichtungen 
des Landkreises; 
Öf nungszeiten an Fastnacht 2016 
Am Rosenmontag, den 08.02.2016 haben 
folgende Entsorgungseinrichtungen ge-
schlossen:  
• Die Regionalen Abfallzentren Breisgau 

und Hochschwarzwald
• Erdaushubdeponie Bollschweil
• Breisgau - Kompost Müllheim
• Sperrmüllannahme bei der Firma 

REMONDIS in Freiburg

Für alle Notfalldienste gilt an Wochenenden 
und Feiertagen rund um die Uhr, 
an Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst

von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Notarzt

Unfallrettungsdienst und
Krankentransporte:  112
DRK-Kreisverband Müllheim Rettungswachen 
Müllheim - Bad Krozingen - Kandern

Zahnärztlicher Notfalldienst

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst (Sprechstunde in der Praxis von 
10.00 bis 11.00 Uhr) unter der Rufnummer 
01803 222555-40 (DRK Freiburg) zu erfahren

Tierärztlicher Notdienst

Markgräl erland 07631/36536

Apothekennotdienst

Donnerstag, 04.02.2016 
St.-Trudpert-Apotheke, Wasen 49 
Münstertal, Tel. 07636/566 
Werder-Apotheke, Werderstr. 57 
Müllheim, Tel. 07631/740600 
 
Freitag, 05.02.2016 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15 
Staufen, Tel. 07633/6263 
Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4 
Neuenburg, Tel. 07631/72029 
 
Samstag, 06.02.2016 
Bad-Apotheke im Paracelsus-Haus, Freibur-
ger Str. 20 
Bad Krozingen, Tel. 07633/150150 
 
Sonntag, 07.02.2016 
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13 
Ehrenkirchen, Tel. 07633/8794 
Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23 
Neuenburg, Tel. 07631/793700 
 
Montag, 08.02.2016 
Rebland Apotheke, Basler Str. 24 
Schallstadt-Wolfenweiler, Tel. 07664/6371 
Hense’sche Apotheke, Luisenstr. 2 
Badenweiler, Tel. 07632/892121 
 
Dienstag, 09.02.2016 
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22 
Heitersheim, Tel. 07634/510511 
 
Mittwoch, 10.02.2016 
Batzenberg Apotheke, Basler Str. 82 
Schallstadt, Tel. 07664/60180 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4 
Badenweiler, Tel. 07632/891576

Gemeindeverwaltung
Tel. 07634 5617-0
Email: gemeinde@ballrechten-dottingen.de

Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Ballrechten-Dottingen
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Bernhard Fehrenbach o.V.i.D.

Druck und Verlag: Primo-Verlag Stockach
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Ballrechten-Dottingen
trauert um einen wohlverdienten Altgemeinderat

Josef Helfesrieder
*21.02.1934 + 25.01.2016

Josef Helfesrieder, allen bekannt als der „Metzger-Sepp“, war von 1968 bis 1980 als Ge-
meinderat tätig. Daneben war er im Elternbeirat, als Musiker und Vorstand im Musikver-

ein und über 50 Jahre im Männergesangverein aktiv.

Mit ihm verliert die Gemeinde eine allseits geschätzte und beliebte Persönlichkeit.
Wir werden den Verstorbenen in dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere herzliche Anteilnahme gilt den Angehörigen.

In Dankbarkeit
für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Bernhard Fehrenbach
Bürgermeister

Die Gemeinde Ballrechten-Dottingen

Narri-Narro! 
Fasnetsziit isch do! 

Drum schließen wir am Schmutzige 
Dunschdig ab 11.00 Uhr und am Rosen-
montag zu, auch die Computer brau-
chen Ruh‘. 
 
Wir wünschen allen eine schöne und ver-
gnügte Fasnetsziit! 
 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Stadt/Gemeinde 

Ballrechten-Dottingen 

Wahlkreis (Nummer und Name) 

48 Breisgau 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die 

x Gemeinde die Wahlbezirke der Gemeinde 

Ballrechten-Dottingen 

wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten  
Montag, Mittwoch – Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag von 07:00 – 13:00 Uhr 
Montag und Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag von 14:00 – 18:00 Uhr 

Ort der Einsichtnahme 

Im Zimmer 1 Bürgeramt (barrierefrei) 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.  

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der 
o. g. Einsichtsfrist, spätestens 

am 26. Februar 2016 bis 

Uhrzeit 

12:00 Uhr Uhr, beim Bürgermeisteramt (Dienststelle, Gebäude, Zimmer) 

Zimmer 1 Bürgeramt 

Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
(Nummer und Name) 

48 Breisgau 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) 
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform unentgelt-
lich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

Ort, Datum 

Ballrechten-Dottingen, 03.02.2016 

Bürgermeisteramt 

gez. Bernhard Fehrenbach 
Bürgermeister 

Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Geschwindigkeits - Messergebnisse des  
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald

•	 vom 28.12.2015 
Meßpunkt: Alfred-Löler-Straße 
- die Höchstgeschwindigkeit ist am Messpunkt auf 50 km/h begrenzt - 
Einsatzzeit : 5.17 Uhr bis 7.50 Uhr 
Zahl der gemessenen Fahrzeuge: 193 
Zahl der Beanstandungen: 12 (6,2%) 
Höchstgeschwindigkeit: 62 km/h 

•	 vom 05.01.2016 
Meßpunkt: Sulzburgerstraße 
- die Höchstgeschwindigkeit ist am Messpunkt auf 50 km/h begrenzt - 
Einsatzzeit: 5.45 Uhr bis 11.15 Uhr 
Zahl der gemessenen Fahrzeuge: 360 
Zahl der Beanstandungen: 9 (2,5%) 
gemessene Höchstgeschwindigkeit: 53 km/h 
 
•	 vom 19.01.2016 
Meßpunkt: Alfred-Löler-Straße 
- die Höchstgeschwindigkeit ist am Messpunkt auf 50 km/h begrenzt - 
Einsatzzeit : 16.32 Uhr bis 19.15 Uhr 
Zahl der gemessenen Fahrzeuge: 983 
Zahl der Beanstandungen: 19 (1,9%) 
Höchstgeschwindigkeit: 68 km/h 
 

 2. Buggingen 21,320 %
 3. Heitersheim 33,365 %
 4. Müllheim 9,410 %
 5. Neuenburg 7,615 %
 6. Sulzburg 15,375 %
 
Heitersheim, den 17.12.2015 

Die Verbandsversammlung 
gez. Martin Löler 
Verbandsvorsitzender 

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des 
§ 81 Abs. 3 Gemeindeordnung mit dem Hin-
weis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 in der Zeit vom 04.02.2016 
bis 15.02.2016 im Rathaus Ballrechten-Dot-
tingen Zimmer 06 während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt 
ist. 
 
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
wurde am 19.01.2016 durch die Rechts-
aufsichtsbehörde – Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald - bestätigt. 
 
Heitersheim, den 26.01.2016 
 
gez. Martin Löler 
Verbandsvorsitzender 

Bekanntmachung des Wirt-
schaftsplans des Zweckver-
bands Gruppenwasserver-
sorgung Sulzbachtal für das 
Wirtschaftsjahr 2016 
(vom 1. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016) 
Die Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Gruppenwasserversorgung Sulz-
bachtal mit Sitz in Heitersheim hat am 
17.12.2015 aufgrund des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der 
Fassung vom 16. September 1974, zuletzt 
geändert am 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) in Ver-
bindung mit § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. 
Juli 2000, zuletzt geändert am 28.10.2015 
(GBl. S. 870) den Wirtschaftsplan für das Jahr 
2016 wie folgt festgestellt: 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2016 bein-
haltet Einnahmen und Ausgaben 
a) im Erfolgsplan von je  484.000,00 € 
b) im Vermögensplan von je  224.800,00 € 

§ 2 
Kredite 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
(Kreditermächtigungen) zur Finanzierung 
von Ausgaben des Vermögensplanes wird 
auf 0,00 € festgesetzt. 

§ 3 
Kassenkredite 

Werden Kassenkredite zur Bestreitung von 
Ausgaben notwendig, so dürfen sie den Be-
trag von 100.000,00 € nicht überschreiten. 

Abwasserverband Sulzbach 
79423 Heitersheim 
 

Bekanntmachung der HAUSHALTSSATZUNG  
DES ABWASSERVERBANDES „SULZBACH“,  
SITZ: HEITERSHEIM FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2 0 1 6 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. 
Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert am 28. Oktober 2015 (GBl. S. 870) hat die 
Verbandsversammlung am 17. Dezember 2015 folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2016 
beschlossen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.  den Einnahmen und Ausgaben von je 1.708.000,-- € 
 davon
 a) im Verwaltungshaushalt 1.400.800,-- € 
 b) im Vermögenshaushalt 307.200,-- € 
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 0,-- € 
 

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 100.000,-- € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Der Aufwand wird, soweit nicht andere Einnahmen zur Verfügung stehen, auf die Verbands-
mitglieder umgelegt (Jahresumlage). Die Jahresumlage setzt sich zusammen aus der Finanz-
kostenumlage und der Betriebskostenumlage. Die Umlageschlüssel sind gem. § 4 i.V.m. § 12 
der Verbandssatzung wie folgt festgelegt: 

I. Finanzkostenumlage:
a) für den Abschnitt I (Bauabschnitt I - IX)
 1. Ballrechten-Dottingen 8,80 %
 2. Buggingen 27,55 %
 3. Heitersheim 31,30 %
 4. Müllheim 9,70 %
 5. Neuenburg 8,30 %
 6. Sulzburg 14,35 %

b) für den Abschnitt II (Bauabschnitt X)
 1. Ballrechten-Dottingen 12,42 %
 2. Buggingen 22,29 %
 3. Heitersheim 31,47 %
 4. Müllheim 13,20 %

 5. Neuenburg 4,85 %
 6. Sulzburg 15,77 %

c) für den Abschnitt III (Bauabschnitt XI u. 
Folgende)
 1. Ballrechten-Dottingen 12,20 %
 2. Buggingen 24,70 %
 3. Heitersheim 31,10 %
 4. Müllheim 14,00 %
 5. Neuenburg 3,50 %
 6. Sulzburg 14,50 %

II. Betriebskostenumlage:
 1. Ballrechten-Dottingen 12,915 %
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§ 4 
Umlagen 

Die Betriebskosten-Jahresumlage wird ent-
sprechend § 12 der Verbandssatzung fest-
gesetzt. 
 
Heitersheim, den 17.12.2015 
gez. Martin Löler 
Verbandsvorsitzender 
 
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund 
des § 81 der Gemeindeordnung mit dem 
Hinweis, dass der Wirtschaftsplan 2016 in 
der Zeit vom 04.02.2016 bis 15.02.2016 im 
Rathaus Ballrechten-Dottingen, Zimmer 06 
während der üblichen Dienststunden zur 
Einsichtnahme ausgelegt ist. 
 
Die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans 
2016 wurde am 19.01.2016 durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald) bestätigt. 
 
Heitersheim, den 25.01.2016 
gez. Martin Löler 
Verbandsvorsitzender 
 
 

Der Nähe den 

Vorrang geben

Flüchtlingsinitiative  
Ballrechten-Dottingen 
Die nächste Arbeitssitzung der Flücht-
lingsinitiative ist für Mittwoch, den 
10.02.2016, 19.00 Uhr, im Bürgersaal 
des Rathauses geplant. Bürgerinnen 
und Bürger, die sich aktiv in die Flücht-
lingsinitiative einbringen wollen, sind 
gerne zu dieser Sitzung eingeladen. 

 
 

Frauen trefen Frauen 
Der nächste Frauenstammtisch indet am 
 

Freitag, dem 19.02.2016  
um 20:00 Uhr 

in der Mediathek in Müllheim,  
Nussbaumallee 7 

 
statt. 
 
Wir besuchen den Erzählkunstabend „Aben-
teuer, List und Tücke“. 
 
Abenteuergeschichten, frei erzählt von 
den Absolventinnen der Goldmund Erzähl-
akademie München. 
 
Einsamkeit, Hitze, Durst, Hunger, Kälte, ge-
heimnisvolle Machenschaften, Lug und Trug 
sind der ständige Begleiter eines echten 
Abenteurers. Begleiten Sie die Helden beim 
Kampf ums Überleben. 
 
Erleben Sie spannende, lustige und humor-
volle Geschichten, gepaart mit musikali-

schen Einlagen. In der Pause können Sie 
köstliche Weine und selbstgebackenes aus 
der Region genießen. 
 
Eintritt: 8,00 € - Vorverkauf 7,00 € - Karten er-
hältlich in der Mediathek Müllheim,
Jos Fritz Buchhandlung Freiburg, Gästehaus 
Krauß in Müllheim. 
 
Um Fahrgemeinschaften bilden zu können, 
trefen wir uns um 19:15 Uhr auf dem Rat-
hausplatz, Ballrechten-Dottingen. 
 

---------- 
 
Am Mittwoch, dem 2. März 2016 indet mit 
Frau Thekla Pioch-Neuhaus eine weitere 
Buchbesprechung statt. 
Wir sprechen über: „Der Traikant“ 
von Robert Seethaler. 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Iris Fritz, Tel. 8047 
Sabine Mitzel, Tel. 592559 
Barbara Burgert, Tel. 8915 
 
 

Plegestützpunkt Südl.  
Breisgau – Sprechstunde  
in Ballrechten-Dottingen 
Wussten Sie schon? 
Kurzzeitplege, Verhinderungsplege und auch 
Betreuungs- und Entlastungsleistungen müs-
sen im Vorhinein, d.h. bevor sie in Anspruch 
genommen werden, bei der Plegekasse bean-
tragt werden. 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Wir informieren Sie umfas-
send, unabhängig und kostenfrei über alle 
Fragen zur Plegebedürftigkeit. Bitte verein-
baren Sie mit uns einen Beratungstermin im 
Plegestützpunkt oder bei ihnen zu Hause 
oder montags in der Abendsprechstunde. 
 
Zur Sprechstunde inden Sie uns Montag 
den 15. Februar 2016 von 14-16 Uhr im 
Rathaus in Ballrechten-Dottingen. 
 
Ansonsten erreichen Sie uns im Plegestütz-
punkt in Bad Krozingen, 
Am Alamannenfeld 14 unter 
Telefon 07633 80 90 856 
www.pflegestuetzpunkt-breisgau-hoch-
schwarzwald.de 

Mitteilungen der 

Kirchengemeinden

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
des Fördervereins zum Umbau der Pfarr-
scheune und anderer kirchlicher Einrichtun-
gen e.V. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir laden Sie recht herzlich zur Mitglie-
derversammlung des Fördervereins zum 

Umbau der Pfarrscheune und anderer kirch-
licher Einrichtungen ein. Sie indet am 
Sonntag, 
den 14. Februar 2016, um11.00 Uhr, in 
der Pfarrscheune statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen: 
 
1. Eröfnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes

Nicht nur unsere Mitglieder sind herzlich 
willkommen, sondern die gesamte Pfarrge-
meinde. Über eine zahlreiche Teilnahme an 
dieser Veranstaltung würden wir uns sehr 
freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand 

Pfarrbüros in Heitersheim / 
Ballrechten 
In Heitersheim bleibt das Pfarrbüro am 
Rosenmontag und Fastnachtsdienstag, 
08./09.02. den ganzen Tag geschlossen. 
In Ballrechten bleibt das Pfarrbüro am 
Dienstag, 09.02. ebenfalls zu. 

Förderverein Pfarrscheune 
In Ballrechten trift sich der Förderverein zur 
Mitgliederversammlung am Sonntag, 14.02. 
um 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst. 

Sternsingeraktion 2016 
Danke sagen wir allen, die in den ersten 
Tagen des neuen Jahres die Sternsinger 
empfangen und Geld gespendet haben 
für Kinder in Not. Dadurch kamen wieder 
große Summen zusammen, nämlich in Hei-
tersheim und Gallenweiler 7.816,68 Euro, in 
Ballrechten und Dottingen 4.145,86 Euro, in 
Buggingen, Seefelden und Betberg 3.062,22 
Euro, in Eschbach 3.210,56 Euro und in Sulz-
burg, Laufen und St. Ilgen 4.363,80 Euro, ins-
gesamt 22.599,12 Euro (Stand 22.01.2016). 
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Gottesdienste der Kirchengemeinden

Katholische Gottesdienste in der Seelsorge-
einheit HEITERSHEIM  und Mitteilungen für 
Ballrechten-Dottingen 

Samstag, 06. Februar 
Dottingen: 11.00  in der St. Arbogastkapelle: Tauf eier für 
  Felix Tim Gutmann 
Buggingen: 18.00  Sonntagvorabendmesse mit Segnung der 
  Kerzen und Blasiussegen 
Sulzburg: 18.00  Eucharistiefeier (für Verstorbene der 
  Fam. Fuchs-Lampp) 
 
Sonntag, 07. Feburar Fasnetssonntag 
Eschbach: 9.00  Sonntagsmesse 
Ballrechten: 10.00  Eucharistiefeier 
Heitersheim 10.30  Sonntagsmesse 
 16.00  Rosenkranzgebet 
 
Mittwoch, 10. Februar Aschermittwoch - Fast- und Abstinenztag 
- Beginn der österlichen Bußzeit - 

Ballrechten: 18.00  Hl. Messe mit Austeilung des 
  Aschenkreuzes 
Heitersheim: 19.00  Hl. Messe mit Austeilung des 
  Aschenkreuzes 
 
Freitag, 12. Februar 
Heitersheim: 18.30  Beichtgelegenheit 
 19.00  Hl. Messe (für Maria und Clemens Willeke) 
 
Samstag, 13. Februar  
Eschbach: 18.00  Sonntagvorabendmesse (für Gertrud 
  Bleile und verst. Angehörige; Josef und 
  Berta Isele; 3. Opfer für Willi Karrer) 
Sulzburg: 18.00  Eucharistiefeier (für Friedrich 
  Gassenschmidt) 
 
Sonntag, 14. Februar 1. Fastensonntag 
Buggingen: 9.00  Sonntagsmesse (1. Opfer für Anna 
  Sommerhalter) 
Ballrechten: 10.00  Eucharistiefeier 
Heitersheim: 10.30  Sonntagsmesse / Kinderkirche 
 16.00  Rosenkranzgebet 
 

Katholisches Pfarramt 
in Ballrechten:
Otto-Karrer-Str. 2, 79282 Ballrechten-Dottingen, 
Tel. 07634/8245, Fax 07634/591061 
Öf nungszeiten: 
Dienstag   9.00 – 12.00 Uhr (nicht am 09.02.2016) 
 
in Heitersheim: 
Heitersheim, Johanniterstraße 74
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öf nungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag   16.00 bis 18.00 Uhr 
 
 

 

Evang. Kirchengemeinden Sulzburg mit 
Ballrechten-Dottingen und Laufen mit St. Ilgen 

Mittwoch, 03.02.2016 
14:45 Koni rmandenunterricht I Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
16:15 Koni rmandenunterricht II Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
18:00 Jugendkreis Weschpi Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
19:30 Kantoreiprobe Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 04.02.2016 
14:30 Seniorenkaf ee Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Freitag, 05.02.2016 
15:00 Kantoreiprobe Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Sonntag, 07.02.2016 
09:00 Gottesdienst Laufen / Johanneskirche Dekan i.R. Sylla 
10:00 Gottesdienst mit Posaunenchor Sulzburg / St. Cyriak 
  Dekan i.R. Sylla 
 
Montag, 08.02.2016 
20:00 Posaunenchorprobe Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 10.02.2016 
14:45 Koni rmandenunterricht I Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
16:15 Koni rmandenunterricht II Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
18:00 Jugendkreis Weschpi Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
20:00 Ökumenischer Singkreis Sulzburg / SOS Kinderdorf 
 
Donnerstag, 11.02.2016 
14:30 Seniorenkaf ee Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Freitag, 12.02.2016 
20:00 Männergruppe Sulzburg / Ev. Gemeindehaus 
 
Sonntag, 14.02.2016 
09:00 Gottesdienst Laufen / Johanneskirche Pfr. i.R. Jäckh 
10:00 Gottesdienst Sulzburg / St. Cyriak Pfr. i.R. Jäckh 
 
 
Öf nungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag und Freitag von 10-12 Uhr 
und Mittwoch  von 14-16 Uhr 
Telefon: 07634/592179 
Homepage: www.evang-sulzburg-laufen.de 
E-Mail: pfarramt@sankt-cyriak.de 
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Volkshochschule

Ballrechten-Dottingen

VHS Ballrechten-Dottingen
Tonkurs für Erwachsene, Starttermin: Mo, 
22.02.2016, 19-20:30 Uhr im Werkraum der 
Sonnenbergschule 
Frau Meier würde sich über weitere Anmel-
dungen freuen! 
Anmeldungen bitte über vhsballrechtendot-
tingen@web.de oder unter 07634/6949595, 
Frau Eberlin. 
 
 

Vereine

Sportverein

Vorbereitungsspiele: 
Samstag, 6. Februar 2016 14.30 Uhr 
SV Ballrechten-Dottingen – SV Biengen 
 
 

„Kölscher Abend“ im Clubheim! 
Freitag, 5. Februar 2016  20.11 Uhr 
 
Tanz und Stimmung mit Manfred Wolf, 
Barbetrieb! Kölsch vom Fass! Eintritt frei!  
Für das leibliche Wohl der Narren sorgt die 
Jugendabteilung des SV Ballrechten-Dottingen 
 
 

 

kfd

Gelebte Ökume: 20 Jahre 
„Ökumenisches Frauenfrühstück“ 

Der ökumenische Frauenkreis feierte in die-
sem Jahr im vollbesetzten ev. Gemeinde-
haus das 20-jährige Bestehen des ökumeni-
schen Frauenfrühstücks. 
Immer zum Jahresanfang wird zu einem ge-
mütlichen Frühstück mit einem Thema und 
einer Referentin eingeladen. 
Dieses Frühstück entstand aus dem Bedürf-
nis heraus, sich konfessionsunabhängig zu 
trefen, um ein Stück Gemeinschaft in unse-
ren Gemeinden zu plegen und sich zusam-
men wohlzufühlen. 
Es soll eine Möglichkeit sein, sich auszutau-
schen und sich Gedanken zu unserem Glau-
ben und Leben zu machen. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott all den alljähr-
lichen treuen Teilnehmerinnen an unserem 
Frühstück. Ebenso gilt unser Dank unseren 
beiden Referentinnen Frau Ehrle und Frau 
Pfarrerin Krüger für ihre wertvollen Beiträge. 

NZ Castellberger 

Driebelbisser

36. Zunftabend der  Narrenzunft 
Castellberger-Driebelbisser e.V. 
Am Samstag, den 06. Februar 2016 ver-
anstaltet die Narrenzunft in der Castell-
berghalle um 20 Uhr ihren 36. Zunft-
abend. 
  
Nach den großen Erfolgen der vergange-
nen Jahre, haben wir uns auch für 2016 
wieder einiges einfallen lassen. Seien 
Sie gespannt und lassen Sie sich überra-
schen! 
  
Wir laden Sie hiermit ganz herzlich zum 
Highlight der örtlichen Fasnet 2015/2016 
ein, mit aktuellem aus der Bütt, fetzigen 
Showtänze und vielem mehr. 
  
Karten können an der Abendkasse er-
worben werden. 
  
Auf einen unterhaltsamen Abend mit Ih-
nen freut sich schon heute die 
  
Narrenzunft Castellberger 
Driebelbisser e.V. 
  
Frank Löler 
(1. Vorstand & Zunftmeister) 

 
 

Musikverein

Scheibenfeuer 
am SAMSTAG, 13. Februar 2016 
Das traditionelle Scheibenfeuer mit Schei-
benschlagen indet in diesem Jahr am  
SAMSTAG, den 13. Februar 2016 bei Ein-
bruch der Dunkelheit auf dem Castellberg 
statt.  

Hierzu laden wir die gesamte Einwohner-
schaft sehr herzlich ein.  
 
Für die musikalische Unterhaltung und Be-
wirtung sorgt der Musikverein.  
 
Geeignetes Brennholz (unlackiert, nicht fu-
niert, kein Glas, kein Gummi und kein Metall) 
kann am Samstag, 13. Februar 2016 ab 9.00 
Uhr beim Scheibenfeuerplatz auf dem Cas-
tellberg angeliefert werden. 
Fragen hierzu beantwortet der Vorsitzende 
Joachim Löler, Tel.: 8010. 
 
Bitte vor dem 13. Februar 2016 kein Holz 
anliefern !!! 

 

Schwarzwaldverein 

Sulzburg e.V.

Mittwochswanderung
Mittwoch, 03.02.16  mit anschl. 
Einkehr 
Wanderzeit 2 Stunden 
Trefpunkt Sulzburg,Marktplatz 
14.30 Uhr 
Führung: Brigitte Hirtler 
 
 

Liebe Eltern, 
wie jedes Jahr freuen wir uns an Kinder-
fasnet auf den Besuch Ihrer Kinder. 

Wir bieten wieder ein buntes Programm 
aus Spielen, Schminken, Musik, Witzekö-
nig und natürlich eine Kostümpremie-
rung. 

Wir bitten Sie aber, 
ihr Kind zu begleiten, 
da die Narrenzunft 
keine Aufsicht für alle 
Kinder übernehmen 
kann. Mit Kafee und 
Kuchen ist natürlich 
auch für Ihr leibliches 
Wohl gesorgt. 
  

Mit närrischen Grüßen 
Castellberger Driebelbisser 

NACHRUF

Der Musikverein Ballrechten-Dottingen 
trauert um sein langjähriges Vorstands-
mitglied und Ehrenmitglied 

Josef Helfesrieder

Er stand dem Musikverein Ballrechten-
Dottingen von 1964 bis 1969 als 
Vorsitzender vor.
Von 1959 bis 1964 und von 1969 bis 
1991 war er 2. Vorsitzender unseres 
Musikvereins. Für die besonderen  
Verdienste im Ehrenamt wurde Josef 
Helfesrieder 1985 die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg verliehen.

Im Jahr 1991 wurde Josef Helfesrieder 
für seine Verdienste um den Verein zum 
Ehrenmitglied des Musikvereins 
Ballrechten-Dottingen ernannt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnah-
me gilt seiner Frau  Elli und seiner Fami-
lie.

Ballrechten-Dottingen,
im Januar 2016

Musikverein
Ballrechten-Dottingen
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Rom – Ewige Stadt - Infoveranstaltung für 
die Reise im August. 
Freitag, 05.02.16 
Eine Woche die kulturellen Wurzeln unseres 
christlichen Abendlandes kennenlernen.
Trefpunkt: Sulzburg, Gasthaus Weinreich, 
20.00 Uhr, Führung und Info: Bernd Bauer 
 
Zum Schiiebeier nach 
Ballrechten-Dottingen
Samstag, 13.02.16 
Wanderung: zum Schiiebeier nach Ballrech-
ten mit Scheibenschlagen und Verzehr beim 
Scheibenfeuer 
Wanderzeit: ca. 2 Stunden 
Trefpunkt: Sulzburg, Markplatz, 18.30 Uhr 
Führung: Brigitte Hirtler 
 
Eselwanderung im winterlichen Rhein-
wald
Sonntag, 21.02.16 
Wanderung: durch die Rheinauen beim 
Weinstetter Hof in Begleitung mit dem Esel-
pärchen Angelo & Paulina 
Wanderzeit:ca. 2,5 Stunden 
Trefpunkt : Sulzburg, Marktplatz, 13.30 Uhr 
mit PKW-Fahrgemeinschaften zum Park-
platz Rheinbrücke Hartheim-Bremgarten 
Führung: Oliver Haury, 
Tel. 0160/97001284 

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen 

Musikschule 

Markgrälerland

Blasmusik erlernen – 
ein Lehrgang für Erwachsene 
Wollen Sie kreativ sein und ein sinnvolles 
Hobby haben? Wollen Sie Blasmusik in einer 
Gruppe lernen? 

Da haben wir eine Idee: einen Blasmusik- 
Lehrgang für Erwachsene. 

Bläserklassen sind ausschließlich ein Kon-
zept für Kinder der 3. – 7. Schulklassen – 
falsch! 

Das Bläserklassenkonzept in variierter Form 
lässt sich auch als Konzept für Erwachsene 
Neuanfänger und Wieder-Einsteiger anbie-
ten. 
Leitung: Wolfgang Wetzel, erfahre-
ner Dirigent und Musikpädagoge. Tel. 
07635/825933 
Mail: dirigent.wetzel@lin-wetzel.de 

Näheres erfahren Sie bei uns: 
Musikschule Markgrälerland, 
Tel. 07635-8246881, 
www.musikschule-markgraelerland.de 
Vorbesprechung (Ablauf, Ort und Ter-
min Orchesterstunde) und INFO am 
19.03.2016, 10-12 Uhr Hebelschule  
Schliengen, Schwarzwaldstr. 9 
Start der Erwachsenen - Bläserklasse 1. Wo-
che im April 2016 
 

 

Das Landratsamt  

informiert

Ausbildung zum Gärtner (m/w) 
in der Fachrichtung Obstbau 
beim Lehr- und Versuchs- 
garten des Landkreises  
Breisgau-Hochschwarzwald 
Jetzt noch bis 29. Februar 2016 online be-
werben! 
Noch bis Ende Februar 2016 können sich In-
teressierte für eine Ausbildung zum Gärtner, 
Fachrichtung Obstbau, bewerben. 

Voraussetzung dafür ist mindestens ein 
Hauptschulabschluss oder ein gleichwerti-
ger Abschluss. Die Ausbildung beginnt am 
1. September 2016. 

Interessierte können sich jetzt online unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.de über 
das dortige Stellenportal bewerben. Dort 
gibt es auch weitere Informationen zur Aus-
bildung. 
 

Kulturelles

10 Milliarden –  
wie werden wir alle satt?
Ein Dokumentarilm von Valentin Thurn 
Bis 2050 wird die Weltbevölkerung auf zehn 
Milliarden Menschen anwachsen. Doch wo 
soll Nahrung für alle herkommen? Aus nach-
haltigen oder aus industriellen Quellen? Aus 
dem Labor oder aus der Biofarm, von Nah-
rungsspekulanten oder Hobbygärtnern?
Regisseur und Bestseller-Autor Valentin 
Thurn („Taste the Waste“, 2011) hat weltweit 
nach Lösungen gesucht, er zeigt viele hof-
nungsvolle Möglichkeiten auf. – Der Film 
ist Träger des deutschen Naturilmpreises 
2015. 
Im Anschluss an den Film besteht die Mög-
lichkeit zur Diskussion. 
Donnerstag, 11. Februar 2016, 20:00 Uhr
im Stubenhaus Staufen (am Marktplatz); der 
Eintritt ist frei. 
 



450 Euro-Basis 

Zuverl. Mitarbeiterin für Gästehaus 

in Staufen gesucht. Zimmer und Frühstücksraum, 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 1 freier Tag. 
Gute Deutschkenntnisse erwünscht. 

Tel. 07633 - 95310

Parkweg 2, 79244 Münstertal, Telefon 07636 1488
www.dr-gassmann.de

Privatärztliche Praxis
für integrative Medizin

Dr. med. Eva Gaßmann

Dr. med. Christoph Gaßmann

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Zur Erweiterung unseres Praxisteams suchen wir ab sofort

eine/n Auszubildende/n
als MFA im 2. oder. 3. Lehrjahr.

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz in freundlicher 
Atmosphäre mit breitem, ganzheitlichen Therapiespektrum -

Übernahme möglich.
Von Vorteil sind Höflichkeit, Motivation, Zuverlässigkeit,
Fremdsprachenkenntnisse und eine positive Grundhaltung.

Unsere Praxis bleibt vom 8. - 12. Februar geschlossen.

Erfahrene ZMF für Abrechnung

und Verwaltung in Teilzeit nach Heitersheim gesucht.

Tel. (Mo.-Fr.) 07634-2125

Wir haben Abschied genommen

Else Arbogast
27.07.1934 - 28.12.2015

Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden Worte und 
die überwältigenden Zeichen der Anteilnahme. Es ist schön
diese Verbundenheit zu spüren und nicht allein zu sein.

Mit stillen Grüßen
Die Familien Hirt, Arbogast und Hering



Romantischer Valentinstag im Spielweg
1 Übernachtung im Doppelzimmer mit Frühstück, 2 Gläser

Winzersekt zum Aperitif, Rosenblätermolkebad und 
2 Valentin-Menüs

EUR 205,00 für 2 Personen.

Im Restaurant: 5-Gang Valentins-Menü EUR 60,00 pro
Person, buchbar vom 10. - 17. Februar im Romantik Hotel

Spielweg, Münstertal.






